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Quantitative Kennzahlen

Anzahl Veranstaltungen 3
Anzahl Besucher:innen total 20
Durchschnitt pro Veranstaltung 67
Altersdurchschnitt 8.2
Anteil Mädchen 34%
Anteil Knaben 66%

Ausblick
Im Dezember fand «Ufzgi und Sport» insgesamt drei Mal statt. Es nahmen im Durchschnitt 22
Kinder am Angebot teil. Die Themen der Adventszeit wurden im Zeichnen durch verschiedene
Rätsel aufgegriffen. Dort konnten die Kinder passend dazu ihrer Kreativität in ihren eigenen
Bildern freien Lauf lassen. Erfreulicherweise führten von den elf Junior Coaches im Durchschnitt
jeweils sechs die Veranstaltungen durch. Zusätzlich konnte ein weiterer Coach gefunden und
eingeführt werden, was uns sehr freut.

Im Sportblock gab es viel Abwechslung in den drei Veranstaltungen. Bei der ersten
Dezember-Veranstaltung erklärten die Junior Coaches den Kindern das «Panterball». Bei der
nächsten Veranstaltung spielten sie «Kegelvölkerball», was bei den Kindern sowie den Coaches
sehr gut ankam und daher mehrere Male nacheinander gespielt wurde (siehe Bilder). In der
letzten Durchführung lernten die Kinder das «Königsvölkerball» kennen. Dies kam bei den Kindern
ebenfalls so gut an, dass es gleich mehrere Male hintereinander gespielt wurde. Dabei war die
wichtigste Frage immer, wer König sein konnte (siehe Bilder). Zu Beginn des Sportteils hat sich
das Anfangsritual «Fuchs gaht ume» bei den Teilnehmenden gefestigt. Als Abschlussritual findet
jeweils das «Abschluss-Sitzball» statt, dabei wird jedes Kind, welches getroffen wurde,
verabschiedet und darf nach Hause gehen.



Nach einem knappen Monat «Ufzgi und Sport» hat die Standortleitung zusammen mit den Junior
Coaches einen «Rückmeldekreis» durchgeführt, um die jeweiligen Befindlichkeiten abzuholen.
Dabei konnten die Junior Coaches mit Hilfe von verschiedenen Karten Positives, Schwierigkeiten
und weitere Anmerkungen einander und/oder an die Standortleitung rückmelden. Durch die
gegenseitigen Rückmeldungen können sich die Junior Coaches untereinander besser verstehen
und gemeinsam Lösungen für die aufgetauchten Herausforderungen finden. Sie bemerkten zum
Beispiel, dass die Aufgaben im Sportblock besser geplant und aufgeteilt werden müssen, was sie
direkt bei der nächsten Veranstaltung umsetzen konnten. Dadurch entwickeln sie sich als Team
und Individuell stetig weiter.

Zusätzlich freut es die Standortleitung, dass der Ideengründer Tobias Baumann in der letzten
Veranstaltung vor den Ferien auf Besuch kam und den Junior Coaches sowie der Standortleitung
ein erfreuliches Feedback gegeben hat. Für die Coaches war es interessant zu hören, wie die Idee
ursprünglich entstanden ist.

Kurz zusammengefasst
Im Dezember 2022 besuchten insgesamt 67 Kinder das Angebot, was die neuen Standortleiter-
innen sehr freut. Sie erledigten ihre Hausaufgaben, zeichneten oder lösten ein Rätsel. In den
Sportblöcken vom Dezember lernten die Teilnehmenden verschiedene Völkerball- Varianten
kennen. Die Kinder werden durch den Sportteil motiviert, konzentriert zu arbeiten und die
abwechselnden Sportarten und Spiele lösen immer wieder Neugierde und Begeisterung bei ihnen
aus.


